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zum Herausnehmen

Schwerpunktthema:
Beratungs- und Hilfsangebote
im Haus der Diakonie

Die Jugendgottesdienst-
Revolution in Böblingen: 
Willkommen bei ‚Ankerzeit‘ - 
ein innovatives Projekt des EJW 
Böblingen, das Jugendliche auf 
ihrer spirituellen Reise begleitet! 

Märchenhaft 
Der Adventszauber auf dem 
Marktplatz inspiriert auch das 
Programm der Stadtkirche: 
Maria und Josef werden wieder 
auf Herbergssuche in Böblingen 
unterwegs sein. Haben Sie ein 
Plätzchen für die beiden frei?

Fusion der Gemeinden: 
Berichte von Informations- 
veranstaltungen aus Martin-
Luther-, Christus- und Stadtkir-
chengemeinde auf S. 4, 5 und 7

Barockkonzert am 3. Advent 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Haushaltspläne 2023 und 
Jahresrechnungen 2022 der 
Stadtkirchen-, Martin-Luther-, 
Paul-Gerhardt-, Christuskirchen- 
und Gesamtkirchengemeinde 
liegen zur Einsichtnahme aus: 
vom 04.12. - 15.12.2023 in 
der Kirchenpflege, Gustav-
Werner-Str. 12; telefonische 
Anmeldung unter 07031-765340 
ist erforderlich.

Gedanken zu Weihnachten 2023 
Wo bleibst Du, Trost, der ganzen Welt? 
In diesen Wochen kehren wir wieder ein in die Zeit von Advent und 
Weihnachten. Auch im Jahr 2023 trifft diese Botschaft wieder auf 
eine friedlose Welt. Die beiden Kriege in Israel/Palästina und der 
Ukraine, der wenig erwähnte Konflikt des erzwungenen Exodus der 
Armenier aus Bergkarabach sollen stellvertretend stehen für die vie-
len Orte des Unfriedens und der Gewalt.  

Auch in unserem Land ist vieles 
verrückt: Wirtschaft, Klima, die 
hohe Zahl von Migranten schaf-
fen eine große Verunsicherung 
in unserer Bevölkerung, wie es 
sie lange nicht gab. Manchen 
von uns ist dies einfach alles zu 
viel. Man möchte die Augen ver-
schließen und sich am liebsten 
dem Ganzen entziehen. Doch da 
hinein spricht nun die schier un-
glaubliche Botschaft von Weih-
nachten und will uns alle errei-
chen.  

Ganz am Rande der damals be-
kannten Welt wurde vor mehr als 
2000 Jahren in Bethlehem ein 
Kind, Jesus, geboren, von dem 
es heißt, dass es diese Welt ver-
wandeln und heilen und erlösen 
wird. Die Geschichte erzählt, 
dass man für dieses göttliche 
Kind keinen Platz hatte, dass es 
unter armseligen Umständen zur 
Welt kam. Von Anfang an war das Leben dieses Kindes bedroht und 
umstritten, aber es hatte fürsorgliche Eltern, die es gut beschützt 
und begleitet haben. Herangewachsen wird Jesus später selbst 
einen mitfühlenden und verstehenden Blick und ein feines Ohr für 
den Kummer und die Konflikte der Menschen haben. Er wird ihre 
Not sehen und ihr Herz verstehen, wird mit ihnen sprechen, sie in 
Gottes Licht stellen und viele heilen. Wo er war, da wurde es hell 
und Friede kehrte ein, und für einen Moment war es spürbar, dass 
in seiner Gegenwart der Himmel offen ist.  

Die Menschen spürten, dass ihnen in Jesus Gott selbst begegnete. 
Unerwartet, unglaublich, aber welterlösend. Und ein ganz beson-
derer Friede kehrte bei ihnen ein. Freilich, Konflikte und schlimme 
Kriege und Leid hat es trotzdem gegeben. Aber es gab auch dieses 
große Aber, diesen Einspruch Gottes im Kommen Jesu Christi in 
unsere Welt. 

Später haben die Menschen Jesus missverstanden. Seine Freiheit 
und Menschenliebe, sein essentielles Verwurzelt-sein in Gott mach-
te ihnen Angst, so dass sie ihn unter Vorwänden und auf grausams-
te Weise umbrachten. Leid und Schmerzen muss er bis zum Ende 
ertragen. Im Reich des Todes hat er auch den Toten gepredigt und 

sie in Gottes Auferweckung mit 
ins neue Leben gezogen.  

Seither leben wir Christen aus 
der Kraft seines Geistes. Und so 
wundert es nicht, dass wir jetzt 
in diesen Wochen wieder an-
gezogen werden von der guten 
Botschaft seiner Geburt. 

Vielleicht sind wir in diesem Jahr 
mit all den schweren Konflikten 
um uns empfänglicher für das 
Geheimnis seiner Geburt; ahnen 
auch, dass Gott nach uns Aus-
schau hält, sich nach uns sehnt. 
Vielleicht spüren wir auch unsere 
Sehnsucht, dass Gott mit seiner 
Geschichte auch uns berüh-
re. Vielleicht vernehmen wir es 
auch: Gott spricht uns in seinem 
Kommen an Weihnachten zu: 
„Ich bin bei Euch. Ich bin auch 
bei Dir.“ Nicht als machtvoller 
Herrscher oder als bewunderter 
Influencer. Solche könnten unse-
re Herzen nicht wirklich berüh-

ren. Er kommt zu uns ins Leben als kleines verletzliches Kind, in 
dessen Gegenwart auch wir wieder berührbar und lebendig werden 
können.  

„Ich bin bei dir.“ Das sagt er nicht nur zu den kranken und sterben-
den Patientinnen und Patienten bei uns in der Klinik. Er sagt es auch 
zu uns, seinen Menschen in dieser Stadt und rund um den Erdkreis.  

Ob wir es an diesem Weihnachten hören, Sein „Ich bin bei dir!“?  
Und wenn wir genau hinhören, dann mögen wir auch dahinter seine 
Botschaft für uns vernehmen, die uns, die mir sagt: „Ich hab‘ dich 
lieb.“    

Ihnen allen gesegnete Weihnachten! 

Ihre Heidi Abe 
Ev. Klinikpfarrerin in Böblingen    

Ausgabe Dezember 2023
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Schlossberg 13 • 71032 Böblingen 
07031-220 630 • www.evkirchebb.de

Soziale Angebote, ein offenes Ohr, Hilfe: 
das Haus der Diakonie Böblingen 
Alltag im Haus der Diakonie 
Herr Z. meldet sich im Haus der Diakonie in der Land-
hausstraße. Er sagt, es geht ihm nicht gut, er hat De-
pressionen. Der Vater ist gestorben, er hat keine 
Freunde, ist jetzt vollkommen allein. Er bekommt einen 
Haufen gelber Briefe und weiß nicht, was er damit ma-
chen soll. In seiner Überforderung hat er sie gar nicht 
mehr geöffnet. 

Das Team der Berater:innen überlegt, welcher Dienst 
ihm die passende Unterstützung geben kann. Dann 
geht es um ganz praktische Hilfe: Der sozialpsychiat-
rische Dienst besucht Herrn Z., öffnet mit ihm gemein-
sam die Briefe: Bei der Krankenkasse haben sich hohe 
Schulden angehäuft. Die Schuldnerberatung wird hin-
zugezogen. Mit Hilfe entsprechender Vollmachten kann 
Kontakt mit der Krankenkasse aufgenommen und eine 
Lösung gefunden werden.  

Mit Manuela Weis im Gespräch 
Drei Häuser hat der Evangelischen Diakonieverband im 
Landkreis Böblingen, kurz EDIV genannt: in Böblingen, 
Herrenberg und Leonberg. Manuela Weis ist Bezirksge-
schäftsführerin für Böblingen. 
„Unsere Aufgabe ist es, Menschen zu unterstützen, 
die aufgrund von ganz unterschiedlichen Härten des 
Lebens - Erkrankungen, familiären oder finanziellen 
Schwierigkeiten und vielem mehr - Hilfe brauchen. So 
bieten wir auch ganz verschiedene Arten der Unterstüt-
zung an.“
10 verschiedene Angebote gibt es:
Zur Beratung für Schwangere und junge Familien kom-
men Frauen und Familien „mit Fragen und Sorgen bei 
Risikoschwangerschaften und vorgeburtlichen Untersu-
chungen oder mit postnataler Depression, aber auch bei 
Konflikten mit ungewollter Schwangerschaft. Oft sind 
es auch finanzielle Schwierigkeiten, dann kann man z.B. 
eine Förderung zur Erstlingsausstattung beantragen.“ 
• Zur Beratung für Schwangere und junge 

Familien kommen Familien „mit Fragen und 
Sorgen bei Risikoschwangerschaften oder 
mit postnataler Depression, bei Konflikten mit 
ungewollter Schwangerschaft oder mit finanziellen 
Schwierigkeiten. 

• Die Beratung für kurbedürftige Eltern greift, wenn 
Mütter oder Väter am Rand ihrer Kräfte sind. 

• Die Lebensberatung unterstützt Menschen in 
persönlichen Umbruchs- und Krisensituationen. 

• Die Sozialberatung hilft durch den Dschungel der 
Sozialleistungen hindurch. 

• Das Suchthilfezentrum vermittelt in stationäre 
Reha‘s, führt ambulante Therapien durch, bietet 
Motivationsgruppen für Erkrankte und Angehörige 
an. 

• Der Sozialpsychiatrische Dienst begleitet psychisch 
erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.  

• In der Tagesstätte für psychisch erkrankte 

Menschen in Sindelfingen finden sie eine klare 
Struktur für den Tag, Mahlzeiten, Freizeitangebote 
und Gemeinschaft. 

• Bei den Drachenfliegern können Kinder mit 
psychisch erkrankten Eltern über ihre Sorgen und 
Nöte reden, aber auch Spaß und Entspannung 
erleben. 

• Die Aktion Schulstart sorgt für Ranzen, Turnbeutel 
und Schultüte für Kinder aus bedürftigen Familien. 
„Für diese Aktion freuen wir uns ganz besonders 
über Spenden“, fügt Frau Weis hinzu. 

•  Die Schuldnerberatung hat wegen der gestiegenen 
Lebenshaltungs- und Energiekosten zur Zeit leider 
Wartelisten. 

„Wir sind ein offenes Haus“ betont Frau Weis. „Wir ar-
beiten zwar mit Terminen, aber man kann einfach so ins 
Haus kommen. Niemand wird weggeschickt, sondern 
jemand nimmt sich der Person an, hört zu und versucht, 
direkt zu helfen oder einen Termin zu geben. Jede:r be-
kommt schnell einen Termin, ohne lange Wartezeiten. 
Es kostet nichts.“ 
„Wir sind 24 Teilzeitkräfte in Beratung und Verwaltung, 
dazu die Leiterin der gesamten Diakonieverbands Si-
mone Schächterle und ich als Bezirksgeschäftsführerin. 
Wir beraten ungefähr 100-120 Personen pro Woche im 
Haus der Diakonie oder bei Hausbesuchen. Darüber hi-
naus haben wir viele Telefon- oder Mail-Kontakte. Wir 
unterstützen die Menschen manchmal begrenzt über 
ein paar Wochen, manche begleiten wir über Jahre hin-
weg, andere vermitteln wir weiter.“ 
Annehmen und ernst nehmen - das ist die gemeinsa-
me Grundhaltung aller Dienste. „Jeder wird mit seinen 
Fragen, Sorgen und seiner Lebenssituation, egal wie 
schwierig sie ist, erst einmal angenommen. Es wird ihm 
zugehört, seine Situation wird nicht bewertet, sondern 
ernst genommen. Dann suchen wir gemeinsam nach 
Lösungen und Wegen.“
Der Ökumenische Hospizdienst ist kürzlich in die 
Landhausstraße gezogen. Für den ambulanten Erwach-
senenhospizdienst und den ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst sind über 70 Ehrenamtliche qua-
lifiziert, Menschen auf dem Weg des Abschieds, des 
Sterbens und der Trauer zu begleiten. „Wir begleiten 
Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehörigen zu 
Hause, im Pflegeheim oder im Krankenhaus. Wir sind 
für Sie da in Ihrer letzten Lebenszeit.“ 

Unterstützen Sie unsere Weihnachts-
sammlung für Brot für die Welt! 

„Es ist eine wichtige und sinnvolle Arbeit, den Sterben-
den und ihren Familien zu helfen. Die Auseinanderset-
zung mit dem Tod ist genauso schwer wie notwendig, 
weil er uns alle betrifft.“ (Ehrenamtliche Dr. Maria Rapp) 
Haus der Diakonie  Landhausstr. 58, 71032 Böblingen 
Mo-Fr 9-12 Uhr • Mo-Do 13:30-16 Uhr 
Tel. 07031-2165-11 • info@edivbb.de • www.edivbb.de 
Hospizdienst 
Erwachsenendienst Tel. 07031-419519 
Kinder- & Jugenddienst Tel. 07031-6596400 
info@hospizdienst-bb.de 
www.hospizdienst-bb.de 

Sie spenden für das agrarökologische Ernährungs-
sicherungsprogramm in drei Gemeinden, das neue 
große Projekt des ODE (kirchliches Entwicklungsbüro) 
in Burkina Faso: Viele Kleinbauern in der Sahelzone 
kämpfen ums Überleben. Wegen des Klimawandels 
fällt immer weniger Regen, die Äcker werfen nicht mehr 
genug ab. Mit traditionellem Saatgut und angepassten 
landwirtschaftlichen Praktiken soll nun deutlich mehr 
produziert werden. Die Überschüsse können auf den 
lokalen Märkten verkauft werden. Das Projekt bietet 
Schulungen, Material Hilfe zu Krediten an. Das friedli-
che Zusammenleben wird in den Dörfern durch Dialoge 
auf Gemeindeebene und Unterstützung bei der Bewäl-
tigung von Konflikten gefördert. Die Bauern blicken wie-
der Hoffnungsvoll in die Zukunft. 
Spendenkonto: Kirchenpflege Böblingen 
DE60 6035 0130 0000 0056 65 
Stichwort: Brot für die Welt/ Burkina Faso 

Haben Sie Altkleider abzugeben? 
Die „Brockensammlung Bethel“ ist Mitglied des Dach-
verbandes FairWertung. Die Erlöse werden für die dia-
konische Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel eingesetzt. 
Das können Sie bringen, fest in Säcke verpackt: gut 
erhaltene, saubere Bekleidung, Tisch-, Bett- und Haus-
wäsche, Handtaschen, tragbare Schuhe (paarweise 
gebündelt!), Federbetten, Wolldecken und Plüschtiere. 
Säcke gibt es in den Gemeindebüros. 
Unsere Abgabezeiten und -orte: 
8.-13. Januar 2024, jeweils 9-18 Uhr 
•  Gemeindehaus Feste Burg, Sindelfinger Str. 9 
•  Martin-Luther-Gemeindehaus, Schwabstr. 48 
•  Haus der Begegnung, Berliner Str. 39 
•  Ökum. Gemeindezentrums Diezenhalde,
 Freiburger Allee 40 
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TEASER: „ANKERZEIT“

WALDWEIHNACHTEN 2023

Die Jugendgottesdienst-Revolution in Böblingen:  
Willkommen bei ‚Ankerzeit‘ – ein innovatives 
Projekt des EJW Böblingen, das Jugend-
liche auf ihrer spirituellen Reise beglei-
tet! 

Suchst du nach einer neuen, auf-
regenden Möglichkeit, deine spi-
rituelle Verbindung zu vertiefen? 
Dann bist du bei ‚Ankerzeit‘ ge-
nau richtig! Dieser Jugendgottes-
dienst ist anders, erfrischend und 
einladend. 

Was erwartet dich bei ‚Ankerzeit‘? 
Hier findest du eine inspirierende Mi-
schung aus Worship, Praystation (Ge-
betsstationen), bereicherndem Input, tollen 
Giveaways und köstlichem Fingerfood. Dies ist nicht 

Spieletreff 
für Jugendliche 
Spieleabend im EJW! Lust auf Strategie, Geselligkeit 
und Spaß? Ab Donnerstag, 07. Dezember startet bei 
uns im EJW in zweiwöchigen Abständen ein Spiele-
abend von 20:00 bis 22:00 Uhr. Brett-, Karten-, Strate-
gie- und Gesellschaftsspiele aller Art liegen bereit und 
sorgen für einen spannenden und lustigen Abend mit 
neuen und alten Freunden. Bringt selber eure Lieblings-
spiele mit oder probiert Spiele unserer großen Auswahl 
aus. Snacks und Getränke gibt es vor Ort! Wir freuen 
und euch in die Welt der Spiele mitzunehmen! 

David Schaal (FSJ) 

Ankerzeit-„Schiene“: 
01. Februar 2024, 18.00 Uhr, Feste Burg 

27. Juni 2024, 18.00 Uhr, Waldkirche (Waldheim Böblingen) 

10. Oktober 2024, 18.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 

12. Dezember 2024, 18.00 Uhr Waldheim Böblingen 

Waldweihnachten beim EJW Böblingen im neuen Gewand! - Jeder ist willkommen für eine unvergessliche Feier 
mit dem neuen Jugendreferenten! 

Aufgepasst, jung und alt – die ultimative Weihnachtsfeier des Jahres steht vor der Tür! Das Evangelische 
Jugendwerk (EJW) Böblingen lädt alle Altersgruppen herzlich ein, sich auf ein unvergessliches Wahlweihnachts-
fest am 11. Dezember 2023 zu freuen. Bei uns ist wirklich für jeden etwas dabei! 

Die Feier beginnt um 17:00 Uhr, also plant eure Zeit gut ein, denn es wird ein langer, fröhlicher Abend. Ab 18:00 
Uhr startet der Ankerzeit-Jugendgottesdienst, bei dem Dekan Markus Frasch eine wichtige Rolle spielt. Das 
wird natürlich mega, da sind wir uns sicher! 
Im Gottesdienst könnt ihr außerdem auf inspirierende Gedanken und Inputs von Pfarrer Michael Sinn zählen, um 
in Weihnachtsstimmung zu kommen. Ab 19:00 Uhr beginnt dann das Weihnachtsgrillen, bei dem ihr leckeres 
Essen genießen könnt. Und hier das Beste: Jede:r Mitarbeiter:in im EJW Böblingen bekommt ein Geschenk, um 
die Party noch fetziger zu machen! 
Damit wir alles gut vorbereiten können, meldet euch bitte bei Johannes Drechsler an. Schreibt ihm eine E-Mail 
an Johannes.Drechsler@elkw.de oder gebt einfach im EJW Böblingen Bescheid. Wir wollen sicherstellen, dass 
genug Essen und Geschenke für alle da sind. 

Waldweihnachten beim EJW Böblingen am 11. Dezember 2023 ist für die ganze Familie und alle Altersgruppen 
gemacht! Hier erwarten euch fetzige Stimmung, coole Leute, ein super Abend und ein herzliches Willkommen für 
unseren neuen Jugendreferenten. Ihr seid alle herzlich eingeladen, mit uns zu feiern und die Vorfreude auf Weih-
nachten zu teilen. Lasst euch das nicht entgehen, das wird ein riesiger Spaß! 

Johannes & Matze 

nur ein Gottesdienst, sondern ein Erlebnis, das deine 
Seele nährt und deine Beziehung zu Gott stärkt. 

Wir glauben fest daran, dass Jugendli-
che in unserer Gemeinschaft eine ein-

zigartige Verbindung zu ihrem Glau-
ben finden können. ‚Ankerzeit‘ ist 
der Ort, an dem diese Verbindung 
hergestellt wird. Komm, sei Teil 
dieses aufregenden Abenteuers 
und lass uns gemeinsam wach-
sen. 

Egal, ob du bereits tief in deinem 
Glauben verwurzelt bist oder gerade 

erst anfängst, ‚Ankerzeit‘ ist für jeden 
Jugendlichen geeignet. Lass uns gemein-

sam die Kraft des Glaubens entdecken und uns 
gegenseitig unterstützen. 

Wir freuen uns darauf, dich bei ‚Ankerzeit‘ willkommen 
zu heißen. Komm vorbei und sei Teil dieser erfrischen-
den und bereichernden Erfahrung. Wir können es kaum 
erwarten, dich kennenzulernen und gemeinsam zu 
wachsen. Bis bald bei ‚Ankerzeit‘!

Johannes & Matze
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Schlossberg 13 • 71032 Böblingen 
07031-229 761 • www.stadtkirche-bb.de

Mit einem morgendlichen Kurrendeblasen des Bläserchors beginnt der 1. Adventssonntag am 3. Dezember. 
Um 11 Uhr feiern wir einen Gottesdienst auf dem Marktplatz, wo in diesen Tagen der 1. Böblinger Märchenad-
vent stattfindet. Ein ökumenischer Stand in der Nähe der Bühne bietet Geschenkideen und Gespräche; die Stadt-
kirche ist als Raum der Stille und Besinnung geöffnet.

Zauberhafter Advent

Vier rechtlich selbständige Kirchengemeinden mit ge-
meinsamer Verwaltung: So präsentiert sich die Gesamt-
kirchengemeinde Böblingen, seit 1982 auch die Chris-
tuskirchengemeinde auf der Diezenhalde als „Tochter“ 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde selbständig wurde. Diese 
wiederum war wie die Martin-Luther-Gemeinde wäh-
rend der Aufbaujahre nach dem 2. Weltkrieg aus der 
Stadtkirchengemeinde herausgewachsen.  

Lange haben die vier Gemeinden für sich ein vielfältiges 
Gemeindeleben entfaltet. Da jede Gemeinde über meh-
rere Pfarrstellen entsprechend der Anzahl der Gemein-
deglieder verfügte, blieb Spielraum für gemeinsame 
Projekte wie Konfi 3. Bei der Gesamtkirchengemeinde 
verortet ist die Jugendarbeit im ejwbb mit Waldheim, 
Kinderbibelwochen und Freizeiten, die Kirchenmusik 
mit der Böblinger Kantorei als Chor der Gesamtkirchen-
gemeinde und nicht zuletzt der Tafelladen.  

Doch mit dem Rückgang der Mitgliederzahlen wurden 
immer wieder Kürzungen nötig – und eine weitere Spar-
runde wird einen schmerzhaften Einschnitt bringen: 
die Gemeindepfarrstellen werden bis 2030 von 4,5 
auf 3 Stellen gekürzt. Damit wird nicht mehr jede Ge-
meinde „ihre*n“ Pfarrer*in haben. Zudem wird es immer 
schwerer, Menschen zu finden, die bereit sind, in den 
verschiedenen Gremien mitzuarbeiten. Die komplexen 

Aus 4 soll wieder Eins werden: 
Wir machen uns auf den Weg! 

Strukturen blockieren Zeit und Ressourcen für die ei-
gentliche Arbeit.  

Die vier Kirchengemeinden beabsichtigen daher, wie-
der zu einer Kirchengemeinde zu werden. In einem von 
einem Beraterteam begleiteten Prozess sollen im kom-
menden Jahr alle damit verbundenen Fragen geklärt 
und Entscheidungen getroffen werden. Parallel dazu 
gibt es weitere Umstrukturierungen im Bereich der Ver-
waltung, und auch der Gebäudebestand wird bewertet, 
um Klarheit über mögliche Sanierungen, Wirtschaftlich-
keit und Nutzen zu gewinnen. 

Am 12. November 2023 fand eine Informationsver-
anstaltung statt, bei der Dekan Frasch und Pfarrerin 
Feine zu den Prozessen Rede und Antwort standen. 
Auch Wünsche an die zukünftige Gestalt konnten ge-
äußert werden. Gut vorstellen kann man sich eine enge 
Zusammenarbeit bei Planung und Durchführung von 
Kinderkirche, Seniorenarbeit etc., doch sollten für be-
stimmte Zielgruppen die Veranstaltungen selbst de-
zentral bleiben. Ganz besonders wichtig erschien den 
Teilnehmenden, bei den Strukturprozessen vernetzt und 
ökumenisch zu denken. Ausdrücklich geschätzt wurde 
die Transparenz im Prozess: „Es ist gut, dass die Ge-
meinde bei den verschiedenen Schritten einbezogen 
und nicht erst am Ende informiert wird“, lautete ein Fazit. 

Im Rahmen ihrer Beschäftigung mit dem Abendmahl 
werden unsere Konfis am 1. Adventswochenende an 
der Aktion „5000 Brote für Brot für die Welt“ teilnehmen. 
In der Backstube der Bäckerei Frech werden sehr indivi-
duelle, aber vor allem ausgesprochen leckere Brotlaibe 
entstehen, die gegen eine Spende für den guten Zweck 
am Sonntag, 3.12., auf dem Adventsmarkt abgegeben 
werden. Mmmmh, lecker! 

Einen „Haltepunkt Leben“ bietet 
die Stadtkirchengemeinde seit kur-
zem für alle, die einen Ort für ihre 
Fragen, Zweifel und Hoffnungen 
suchen. Das Netzwerk „Citykirchen-
projekte“, dem wir angehören, hat 
unter dieser Überschrift eine bundesweite 
Kampagne gestartet, bei der Menschen 
in Alltagssituationen erreicht werden 
sollen, also zum Beispiel an der Bus-
haltestelle, in der Fußgängerzone, 
beim Surfen im Internet oder bei der 
Arbeit. Ein markantes Logo und ein 
„Fahrplan“ zu Lebensthemen gehören 
dazu und werden ab jetzt auch immer 
wieder im Böblinger Stadtbild auftauchen. 
Sehen wir uns am „Haltepunkt Leben“?  

Am 2. Advent, 10.12., erklingt um 17 Uhr in der Stadtkirche Heinrich von Herzogenbergs Weihnachtsora-
torium „Die Geburt Christi“ für Chor, Solisten und Orchester, veranstaltet von der Böblinger Kantorei unter der 
Leitung von Eckhart Böhm. Infos zur Aufführung und zum Vorverkauf gibt es hier: eckhart.boehm@elkw.de. 

Bis zum 3. Advent, 17. 12., ist noch die Ausstellung „Verstörende Realität“ in der Stadtkirche zu sehen. Danach 
macht sie Platz für den Christbaum. Der Heilige Abend fällt in diesem Jahr auf den 4. Advent. Das Krippenspiel 
der Kinderkirche findet am 24.12. um 16 Uhr statt; es ist eine ebenso feste Tradition wie die „Lessons & Carols“ 
am 2. Feiertag. Ein Abendgebet nach der Weise von Taizé wird am 26.12. um 20 Uhr gefeiert. 

Die weiteren Gottesdienste zum Christfest entnehmen Sie bitte dem Predigtplan auf der Rückseite.   

Maria und Josef machen sich auch in diesem 
Jahr wieder auf den Weg durch die Stadt. 
2022 durften die beiden Krippenfiguren vie-
le freundliche Herbergen aufsuchen, bei Ku-
scheltieren schlafen, sich von Wichteln ver-
köstigen lassen und die Arche Noah steuern. 
Wir sind gespannt, was die beiden in diesem 
Jahr erleben, bis sie am Heiligen Abend zurück 
an ihren Platz bei der Krippe kommen! 

Backaktion 2022  



Hurra, es gibt ein Krippenspiel! 
Nach dem Abschied des „alten“ Krippenspielteams hat 
sich kurzfristig ein neues Team aufgestellt. Die Proben 
haben begonnen. Wir freuen uns sehr! 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel: „Wie ein 
Kleiner Esel Weihnachten fand“ 
Heilig Abend, 24.12. um 16 Uhr in Martin-Luther 
Christvesper an Heilig Abend um 18 Uhr 
in Martin-Luther 
Nacht der Lichter auf dem Freigelände: 
Vom Himmel hoch, da komm ich her 
Am 1. Weihnachtstag, 25.12. abends um 20 Uhr schim-
mert unser Freigelände im Kerzen- und Laternenlicht. 
Singen und Beten, Bibelworte, Gedichten und Punsch 
im Freien. Bitte Laternen mitbringen! (bei Regen in der 
Kirche) 

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten Sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

Martin-Luther-Gemeinde  
Schwabstraße 48 • 71032 Böblingen 

 07031-26 50 70 •  www.martin-luther-bb.de

Statt 4in1 – aus 4 mach 1. Am 15. Oktober nach dem 
Gottesdienst hatten die Kirchengemeinderät:innen zum 
Gespräch geladen: über die angedachte Fusion der vier 
Kirchengemeinden zu einer großen Böblinger Kirchen-
gemeinde, über die Herausforde-
rungen, Ängste, Befürchtungen 
und Möglichkeiten. 

Die Stimmung war realistisch bis 
besorgt. Die meisten begegnen 
dem Vorhaben eher mit Verständnis, fragen sich aber, 
was alles verloren geht. 
Große Besorgnis hegen viele im Blick auf die Aufgabe 
eines Kirchengebäudes: Es ist schwer vorstellbar und 
schmerzlich, sich womöglich von einem vertrauten hei-
matlichen Ort des Glaubens verabschieden zu müssen. 
Die Frage, welche Gebäude wir klimagerecht zurüsten 
und erhalten können und welche wir aufgeben müssen, 

Info & Gespräche zur Fusion 
der Böblinger Kirchengemeinden 

Advents-Verkauf in Martin-Luther 
Adventskränze und Gestecke, Geschenke, Ölgemälde, 
Gebäck und Marmeladen, weihnachtliche Bücher für 
Kinder und Erwachsene sowie Losungsbücher für 2024 
gibt es beim Advents-Verkauf des Kreativ-Treffs. Dazu 
leckere Waffeln und Punsch. Es lohnt sich, zu verweilen! 
Freitag 1.12., 14 - 18 Uhr • Samstag 2.12., 10 - 17 Uhr  
Sonntag 3.12. 10:30 - 13 Uhr 
Am 2. & 3. Advent im Anschluss an den Gottesdienst 
24 Türchen – der ganz besondere Adventskalender  
AndererZeits-Gottesdienst am 2. Advent, 10.12., 18 Uhr 
Ein Riesenadventskalender mitten in der Martin-Luther-
Kirche: Wollen Sie ein Türchen öffnen? Mal sehen, wie 
viele Türen wir schaffen – und was alles rauskommt! 
Adventsfeier im ökumenischen Seniorentreff  
13. Dezember, 14:30 Uhr im St. Klemens-Gemeindehaus 
 „Hört der Engel helle Lieder“  
Zu festlicher Kaffeetafel und allerlei Engel-Liedern, Ge-
dichten und Geschichten laden wir ein. Geehrt werden 
Geburtstagskinder von Mitte Oktober bis Mitte Dezem-
ber. Wer hat, bringe seinen Lieblingsengel mit!  
„Seht der schönsten Rose Flor, sprießt aus Jesses 
Zweig empor“ Gottesdienst mit dem Martin-Luther-Chor 
Samstag zum 3. Advent, 16.12. um 18 Uhr 
auf dem Rauhen Kapf 
Liederkranz Böblingen zu Gast in Martin Luther 
„Seht der schönsten Rose Flor, sprießt aus Jesses 
Zweig empor“ - Weihnachtlicher Gottesdienst am  
3. Advent, 17.12., 9:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 

Advent und Weihnachten in MLK

Auf Reise in Georgien waren im Juli 20 Pfarrer:innen 
des Bezirks. Sie besuchten die evangelisch-lutherische 
Kirche Georgiens, um die bestehende Partnerschaft auf 
persönlicher Ebene zu vertiefen. 
In der Kinderkirche im Oktober erzählte Pfarrerin 
Schury von der Sonntagsschule dort. Die Kinder mal-
ten Postkarten und Grüße an die Kinder in Georgien. Die 
Kollekte geht nach Georgien: Wir kaufen Bildkarten und 
Kamishibai-Kinos, mit denen biblische Geschichten in 
allen Sprachen erzählt werden können. Im Advent wird 
Bischof Bareis Postkarten und Bildertheater persön-
lich abholen. Ein schöner Anfang für ein Projekt für die 
nächsten Jahre. 
Beim ökumenischen Seniorentreff am 11. Januar um 
14:30 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus wird Pfarre-
rin Schury das Land, die Kirche und die Situation vor-
stellen: „Georgische Einblicke“. 

In diesem Jahr werden die Gaben nicht auf die Leine ge-
hängt, sondern von den Ehrenamtlichen von 9-12 Uhr 
persönlich ausgegeben. So soll mehr Kontakt und Ge-
spräch möglich sein. Jede:r kann Voranmeldung kommen 
und gerne eine Tasche mitbringen. Ausgegeben wird ein 
„Menü“ für ein Mittag- & Abendessen für eine Person.  
Sie können den Weg nicht bewältigen? Wir schauen, ob 
Ihnen jemand eine Tüte bringt. 
Oder Sie möchten ehrenamtlich helfen?  
Melden Sie sich im Martin-Luther-Gemeindebüro: 
07031-265070! 
Spendenkonto: Evang. Kirchenpflege, DE60 6035 0130 
0000 0056 65, Stichwort: „Gaben-Leine“. 

Georgien in der Kinderkirche 
und im Seniorentreff steht nicht im Zusammenhang mit der Fusionsentschei-

dung. Wir werden uns ihr aber in den nächsten Jahren 
stellen müssen. Dahinter steht die Überlegung: Wie 
können wir wieder zum wandernden Gottesvolk wer-

den, dessen „Heimat“ ein unsicht-
barer Gott ist, und das unterwegs 
ist in eine offene ungewisse Zu-
kunft? Können wir für solche neue 
Wege Visionen entwickeln? 

Absichtserklärungen der vier Kirchengemeinderäte zur 
Fusion wurden schon verabschiedet. Anfang des neuen 
Jahres müssen die Rahmenbedingungen erarbeitet und 
in den Gremien abgestimmt werden. Schließlich wird 
es offizielle Gemeindeversammlungen geben. Dann be-
schließen die Kirchengemeinderäte.  

Bitte lesen Sie auch die Berichte auf S. 4 und 7.

Der Schöpfung zuliebe: 
Warm anziehen! 
Die Heizung in der Kirche bleibt diesen Winter wieder 
auf niedrigstem Level. Die Sitzbankstrahler werden ein-
gesetzt. Warme Decken liegen aus. Dicke Socken, Man-
tel, Schal und Mütze sind willkommen. Nach dem kür-
zeren Gottesdienst wärmen wir uns mit Kaffee, Punsch 
und guter Gemeinschaft wieder auf. 

Safe the Date: 
KinderBibelTage in den Faschingsferien 
Vom 14.-16. Februar sind wieder ökumenische KinderBi-
belTage. Jeweils von 8:30 – 13:00 Uhr gibt es biblische 
Geschichten, Werken, Spiel, Spaß und leckeres Essen. 
Also Vormerken! Im Januar startet die Anmeldung.
Und wenn jemand kochen oder mitarbeiten will: 
Bitte gerne melden! 

Gabenleine für Bedürftige 
startet zum 1. Advent

Kinderchor in Bolnisi, Georgien



Im Rahmen des Pogromgedenkens am 09. November fand im Haus der Begegnung 
am 07.11. der gut besuchte Vortrag vom Dr. Hans-Ulrich Probst zum Thema 
“Rechtsextrem und Christ?” statt. Probst, der als Experte für religiöse Themen und 
gesellschaftliche Entwicklungen gilt, betonte, dass nicht alle rechtskonservativen 
Christen zwangsläufig rechtsextrem sind. Er unterschied unter anderem zwischen 
Rechtskonservatismus und Rechtsextremismus und wies darauf hin, dass es vor 
allem darum geht, dass ein Teil des konservativen Milieus beider Konfessionen 
von genuin konservativen Haltungen abweicht und rechte Feindbilder übernimmt. 
Er zeigte beispielhaft anhand einzelner Personen aus diesem Spektrum auf, 
wie gefährlich es sein kann, wenn religiös rechtskonservative Themen sich mit 
Inhalten der politisch Rechten überschneiden. Die Unterstützung der AfD durch 
rechtskonservative Christen, welche ihren scheinbar “christlichen Überzeugungen” 

einen politischen Arm und somit eine gewisse Sicherheit verleiht, ist hochproblematisch. Es trägt dazu bei, 
Rechtspopulismus ein christliches und bürgerliches Antlitz zu verleihen.
Insgesamt zeigt der Vortrag von Dr. Hans-Ulrich Probst, dass es innerhalb des konservativ-christlichen Milieus 
in Deutschland eine wachsende Tendenz gibt, rechte Feindbilder zu übernehmen und somit den Einfluss rechter 
Populisten zu verstärken. Es ist von großer Bedeutung, dass die Kirchen und konservative Intellektuelle diese 
Debatten intensiv führen und klare Abgrenzungen zwischen konservativen und rechten Ansichten ziehen, um den 
rechten Extremismus in diesen Milieus einzudämmen.

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten Sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt
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Rückblick: Rechtsextrem und Christ? 

Der Nikolaus kommt zu uns auf den 
Kirchplatz! Letztes Jahr entstand diese 
schöne Kooperation der Evangelischen 
Kirche und der Stadt Böblingen im Rahmen 
der Ukrainehilfe “Waldheim Primetime” am 
Bonhoefferhaus. Dort fand der Nikolaus 
einen großen Haufen Kinder vor und hat 
auf ukrainisch und deutsch kleinen und 

großen Menschen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. 
Jedes Kind wurde vom Nikolaus gegrüßt und bekam 
ein kleines Geschenk überreicht. Dieses Jahr kommt 
der Nikolaus am Dienstag, 06.12.2022 um 17 Uhr 
auf den Kirchplatz und ins Haus der Begegnung in 
der Berliner Straße 39. Wir laden herzlich dazu ein, 
vorbeizukommen, mitzusingen und im Anschluss 
noch bei Punsch und Keksen zusammenzusitzen. Bei 
Interesse uns zu unterstützen, wenden Sie sich gerne 
an Annabell Graness +49 152 25239470 oder ukraine@
waldheim-tannenberg.de 

Im Februar starten wir eine tolle Aktion für Familien, die 
Interesse daran haben, als Familie auf Schatzsuche zu 
gehen. Interessierte Familien bekommen von uns eine 
Entdeckerbox geschenkt, die vier kleine verschlossene 
Boxen mit Aufgabenkärtchen enthält. Die Codes zum 
Öffnen der Boxen müssen als Familie gesucht werden 
und dann warten vier Wochen lang eine Mischung aus 
Rätseln, Aktionen und Challenges zu vier verschiede-
nen Themen, die auf eine Glaubensschatzsuche führen. 
Die Zuhause-Phase endet nach vier Wochen mit einem 
Familiengottesdienst und geht dann in die Gemeinde-
Phase, in der die Familien Möglichkeiten haben an Ge-
meindeveranstaltungen anzuknüpfen, dort die anderen 
Familien zu treffen und nochmal was zu den einzelnen 
Themen zu erleben. 
Bei Interesse bei Pfarrer Michael Sinn (michael.sinn@
elkw.de oder 07031/236762) melden. Die Entdeckerbox 
wird dann im Februar vorbeigebracht und die Schatz-
suche kann beginnen!

Himmel in der Box!

Am 14. Januar laden wir Sie herzlich zu unserem 
Neujahrsempfang ein, den wir wie üblich mit einem 
Gottesdienst begehen. Nach einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr schauen wir auf das neue Jahr, das von 
spannenden Veränderungsprozessen begleitet wird und 
auch sonst sicher viel für uns bereithält. Die traditionelle 
Rose für die Kirchgängerinnen und Kirchgänger wird es 
am Kirchenausgang auch in diesem Jahr ganz sicher 
geben. Wir freuen uns, das neue, vor uns liegende Jahr 
als Gemeinde gemeinsam mit Ihnen zu begehen.

Unser Adventskranz wird dieses Jahr ein ganz 
besonderer sein. Nach dem Vorbild des ersten 
Adventskranzes wird ein Wagenrad mit 24 Kerzen 
in der Paul Gerhardt-Kirche zu entdecken sein. Der 
Hamburger Theologe Johann Hinrich Wichern erfand 
in dieser Form den Adventskranz 1839 für den Betsaal 
des Rauhen Hauses. Der Theologe, seine Lieder, das 
Rauhe Haus und die Erfindung des Adventskranz 
werden uns auch thematisch durch den Advent 
begleiten. Am ersten Advent laden wir auf 15:00 
Uhr zum Gottesdienst mit Paul-Gerhardt-Chor und 
anschließendem Adventsständerling auf dem Kirchplatz 
ein. Musikalisch wird es am zweiten Advent. Julia 
Magyar (Violine) und Killian Schwarz (Cello) werden den 
Gottesdienst feierlich kammermusikalisch mitgestalten. 
Am dritten Advent wird in einem Familiengottesdienst 
die Frage beantwortet, was für ein Geschenk wir 
Jesus zu seinem Geburtstag schenken können. Die 

Besuch des ukrainisch-
deutschen Nikolaus 

Ein ganz besonderer Adventskranz
Kinder machen sich beim Krippenspiel auf die Suche 
danach. Am vierten Advent kann der voll erleuchtete 
Adventskranz in unseren beiden Gottesdiensten an 
Heilig Abend bestaunt werden. 
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Neujahrsempfang

Am Sonntag, dem 17. Dezember, um 17:00 Uhr erklingt 
in der Paul-Gerhardt-Kirche vorweihnachtliche Musik. 
Unter dem Motto „Per La Notte Di Natale” spielt das 
Internationale Barockorchester der Akademie für Alte 
Musik in Baden-Württemberg weihnachtliche Concerti 
grossi und Solokonzerte von Corelli, Vivaldi, Telemann, 
Händel u.a. Als Solisten wirken mit Ulrike Engelke 
(Blockflöte) und Simon Standage (Barockvioline und 
Leitung). Karten zum Preis von 20€ (ermäßigt 18€) 
sind im Pfarrbüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde, in 
der Buchhandlung Vogel in Böblingen und an der 
Abendkasse erhältlich.

Barockkonzert am 3. Advent 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Gottesdienste in der 
Paul-Gerhardt-Kirche 
in der Weihnachtszeit
24. Dezember 2022: Heiligabend
16:00 Uhr:  Familiengottesdienst (Pfr. Sinn) 
18:00 Uhr:  Christvesper (Pfr. Sinn)  
25. Dezember 2022: 1. Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr:  Weihnachtsgottesdienst (Dekan Frasch)
26. Dezember 2022: 2. Weihnachtsfeiertag
11:00 Uhr:  Wir laden ein zu Lessons and Carol   
 in der Stadtkirche (Pfrin. Feine) 
31. Dezember 2022: Altjahresabend
18:30 Uhr:  Abendgottesdienst mit Abendmahl 
 (Vikarin Joos)
01. Januar 2023: Neujahr
11:00 Uhr:  Gottesdienst (Pfrin. Dr. Kobler)
06. Januar 2024: Erscheinungsfest
11:00 Uhr:  Wir laden ein zum zentralen Gottesdienst  
 in der Stadtkirche (Pfrin. Schury) 
07. Januar 2023: 1. Sonntag nach Epiphanias
11:00 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Schury)



Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
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Im Anschluss an den Gottesdienst am 29. 
Oktober 2023 fand im ÖGZ eine Informa-
tionsveranstaltung zum aktuellen Stand des 
Zusammenwachsens der Böblinger Kirchen-
gemeinden statt. Die Kirchengemeinderätinnen 
Leonore Biester und Gudrun Seidenspinner er-
läuterten die Hintergründe des Prozesses: Im-
mer weiter zurück gehende Gemeindeglieder-
zahlen machen eine weitere Anpassung bei der 
Zahl der Pfarrstellen erforderlich. Nach dem 
Pfarrplan 2030 wird es in Böblingen nur noch 
drei Pfarrstellen geben. Zudem wird aktuell der 
gesamte kirchliche Gebäudebestand bewertet. 
Ziel ist es, dass die Gebäude bis 2040 klima-
neutral sein sollen. Auf Ebene der Kirchenpfle-
gen läuft eine Verwaltungsreform mit dem Ziel 
der Zentralisierung in Regionalverwaltungen, 
die bis 2026 abgeschlossen werden soll.  

Schon seit längerer Zeit haben sich die vier Böblinger Gemeinden auf den Weg einer stärkeren Zusammenarbeit 
gemacht. Bereits heute sichtbar ist das bei uns in der Christuskirchengemeinde z.B. in der neuen Gottesdienst-
struktur mit Gottesdienstplan auf Ebene der Gesamtkirchengemeinde mit Möglichkeit von Doppeldiensten der 
Pfarrerinnen und Pfarrer. Auch bei der Konfirmandenarbeit erfolgt bereits eine verstärkte Zusammenarbeit.  

In der Informationsveranstaltung ging es auch darum, wie die bestehende Zusammenarbeit ausgebaut werden und 
möglicherweise in eine fusionierte Kirchengemeinde in Böblingen münden könnte. 

Seitens der Gemeindemitglieder bestand ein reges Interesse am Austausch zu den vorgetragenen Themen. Fragen 
zum weiteren Prozess und zum Zeitplan konnten geklärt werden. Daneben wurden Fragen zur Zukunft von Ge-
meindehäusern und Kirchen gestellt sowie  zu Auswirkungen auf die konkreten Gemeindearbeit im Wohnbezirk. Es 
wurde aber auch die Sorge geäußert, dass durch eine Fusionierung der persönliche Bezug zu den Pfarrpersonen 
verloren gehen könnte. 

Vor einer endgültigen Entscheidung des Kirchengemeinderats wird es im April 2024 eine Gemeindeversammlung 
geben. 

Zusammenwachsen 
der Böblinger Kirchengemeinden

Seit dem Weggang von Pfarrerin Strauß und Pfarrer 
Twele im Mai 2023 ist unsere Pfarrstelle vakant. Diese 
Zeit der Vakanz neigt sich aber zum Glück nun dem 
Ende zu.  

Am 12.10.2023 hat das Besetzungsgremium über die 
Nachfolge entschieden und  Pfarrerin Friederike Faller 
und Pfarrer Fabian Maysenhölder gewählt. Pfarrer 
Maysenhölder ist in der Gemeinde bestens bekannt: Er 
hat bei uns sein Vikariat absolviert und ist aktuell beim 
Pädagogisch-Theologischen Zentrum in Stuttgart tätig. 
Seine Ehefrau, Pfarrerin Faller, war Vikarin in Sindelfin-
gen und ist aktuell beim Landespfarramt für Kindergot-
tesdienst der Ev. Landeskirche in Württemberg tätig.  

Die beiden werden ihren Dienst in unserer Gemeinde 
am 1. März 2024 antreten. Die Investitur wird im Rah-
men eines Gottesdienstes am 3. März 2024 erfolgen. 

Ruhepunkte im Advent 
Viele Christinnen und Christen haben das Bedürfnis, 
die Adventszeit ganz bewusst zu gestalten. Eine gute 
Möglichkeit dazu bieten Adventsandachten nach Taizé, 
zu denen die evangelische Christuskirchengemeinde 
während der Adventszeit an jedem Mittwochabend 
um 19:30 Uhr herzlich einlädt. Die Andachten wollen 
„Ruhepunkte in der Adventszeit“ sein und die Möglich-
keit bieten, bei Musik und Schweigen, beim Singen und 
Hören auf Texte aus der Bibel zur Ruhe zu kommen und 
die Adventszeit bewusst zu erleben. 

Ökumenisches Haus-
gebet im Advent 
Am Montag, dem 5. Dezember laden die christlichen 
Kirchen um 19:30 Uhr dazu ein, den Advent mit einem 
Ökumenischen Hausgebet zu feiern. Dieses Hausgebet 
ist für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen 
Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern ge-
meinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, 
als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen, auch über 
die Konfessionsgrenzen hinweg. Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) hat ein Faltblatt mit 
Gebeten, Liedern und Texten herausgegeben, anhand 
dessen das Hausgebet gestaltet werden kann. Das Li-
turgieblatt ist im Pfarrbüro erhältlich,  kann aber auch 
auf unserer Homepage unter www.ckg-bb.de abgeru-
fen werden.  

Unsere Pfarrstelle ist 
wieder besetzt 

Unsere Gottesdienste an Weihnachten 

Heiligabend 
15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
(Pfarrerin Dr. Kobler und Team) 

17.00 Uhr: Christvesper (Pfarrerin Dr. Kobler). 
Der Gottesdienst findet im Großen Sakralraum statt.  

2.Weihnachtstag 
9:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst (Pfarrer Sinn) 

Altjahrsabend 
17:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Jahreswechsel (Prädikant Milonidis) 

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten an 
den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahresende. 
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Die nächste Ausgabe erscheint im Januar 2024

GD - Gottesdienst, Stk - Stadtkirche, FB - Feste Burg,
MLK - Martin-Luther-Kirche, RK - Rauer Kapf

PG - Paul-Gerhardt-Kirche

Stadtkirchen-Gemeinde Martin-Luther-Gemeinde Paul-Gerhardt-Gemeinde Christuskirchen-Gemeinde

03. Dezember
1. Advent

11:00 auf dem Marktplatz 
 Zauberhafter Advents- 
 gottesdienst (Feine mit  
 Bläserchor)

09:30 MLK GD zum 1. Advent 
 mit Abendmahl (Joos) 15:00 PredigtGD (Sinn)

10:00 Kinderkirche 
 mit Krippenspielprobe
11:15 Ökum. GD zum 1. Advent  
 mit Kirchweiherinnerung 
 (Frasch/Feher)

10. Dezember 
2. Advent 11:00 FB PredigtGD (Frasch)

18:00 MLK AndererZeits: 
 24 Türen – der ganz be-
 sondere Adventskalender  
 (Schury & Team) 

11:00 PredigtGD mit Abendmahl  
 (Sinn)

09:30 PredigtGD (Sinn)
10:00 Kinderkirche 
 mit Krippenspielprobe

16. Dezember 
17. Dezember 
3. Advent

11:00 So FB PredigtGD (Kobler)

18:00 Sa RK GD mit dem 
 Martin-Luther-Chor (Schury) 
09:30 So MLK GD mit dem Lieder-
 kranz Böblingen (Schury)

11:00 So PredigtGD (Sinn)

09:30 So PredigtGD mit 
 Abendmahl (Dr. Kobler) 
10:00 So Kinderkirche 
 mit Krippenspielprobe 
10:00  So Ökum. KleinkindGD 

24. Dezember 
Heiligabend

16:00 Stk Familien GD mit 
 Krippenspiel (Feine)
18:00 Stk Christvesper (Frasch)
22:00 Stk Christnacht (Frasch)

16:00 MLK FamilienGD mit  
 Krippenspiel „Wie ein kleiner  
 Esel Weihnachten fand“ 
 (Schury & Team) 
18:00 MLK Christvesper (Joos)

16:00 FamilienGD (Sinn)
15:30 FamilienGD mit 
 Krippenspiel (Dr. Kobler) 
17:00 Christvesper (Dr. Kobler) 

25. Dezember
1. Weihnachts-
tag

11:00 PG Zentraler PredigtGD für die Gesamtkirchengemeinde (Frasch)

20:00 MLK Freigelände „Nacht der Lichter“  (Schury & Team)

26. Dezember 
2. Weihnachts-
tag

11:00 Stk  Lessons and Carols
  (Feine)
20:00 Stk  Taizé Abendgebet
 (Feine)

10:30 St.Klemens Ökumenischer  
 GD (Kempter/ Schury) Einladung zu Lessons and Carols 

in die Stadtkirche
09:30 Ökum. PredigtGD (Sinn) 

31. Dezember
Altjahrsabend

18:00 Stk  PredigtGD mit 
 Abendmahl (Frasch)

09:30 MLK GD zum Altjahrabend  
 mit Abendmahlsfeier (Joos)

18:30 PredigtGD mit Abendmahl  
 (Joos)

17:00 Ökum. GD zum 
 Altjahrsabend (Milonidis)

01. Januar
Neujahr 11:00 PG Zentraler PredigtGD für die Gesamtkirchengemeinde (Dr. Kobler)

06. Januar 11:00 Stk Zentraler PredigtGD für die Gesamtkirchengemeinde (Schury)

07. Januar 11:00 FB PredigtGD (Feine) 09:30 MLK PredigtGD (Schury) 11:00 PredigtGD mit Abendmahl  
 (Schury)

09:30 PredigtGD (Feine)

14. Januar 11:00 FB PredigtGD (Feine)
09:30 MLK GD mit Abendmahl  
 und Gastprediger Samuel  
 Klapprodt (baptist. Gemeinde) 

11:00 PredigtGD mit anschließen-
 dem Neujahrsempfang  
 (Sinn)

09:30 PredigtGD (Sinn)

jeden Mittwoch, 19:30 Uhr, Christuskirche: Ruhepunkt im Advent
jeden Donnerstag (außer in den Ferien), 19 Uhr, Stadtkirche: ACK-Friedensgebet
jeden Sonntag, 10:15 Uhr, Andachtsraum der Kliniken Böblingen: Gottesdienst

Heilig Abend im Klinikum Böblingen: 16 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte schauen Sie auf den Homepages der Gemeinden und im Amtsblatt nach aktuellen Informationen und Livestreams.

Regelmäßige Andachten / Gebete 


